
Neue Besen kehren gut
[aber alte wissen, wo der Schmutz liegt]

"Neue Besen kehren gut" dieses Sprichwort impliziert beinahe,
dass alte Besen vielleicht nicht mehr so gut gekehrt haben, eben
WEIL sie durch neue ersetzt werden. Zugegeben: Nach 2 Jahren
Vorsitz (einem Job, der oft mehr als 4Gh pro Woche abverlangt)
ist auch der idealistischste HTUlie einmal ausgelaugt und da ist
eine Frischzellenkur sicherlich mehr, als angebracht. Es sei jetzt
aber in aller Deutlichkeit darauf hingewiesen, dass der Terminus
"Frischzellenkur" auf keinen Fall missverstanden werden darf:

An Frische in ihren Ideen fehlte es
den alten Kämpfern an der Front
der HTU auf keinen Fall, auch
mangelnder Tatendrang kann
den "Alten" niemals vorgeworfen
werden: Es war einfach der Ruf
ihrer Studien, der sie - schweren
Herzens - dazu veranlasste, die
geliebten heiligen Büros in der
Rechbauerstrasse 12 zu verlassen
und nach 2 Jahren in ihrer Funk­
tion wieder auf den Weg zurück­
zukehren, der sie ursprünglich in
die Universitätsstadt Graz geführt
hatte.

Allein aber der anstrengende
Übergang von "Alt" auf "Neu'"
zeigt, dass unsere alten Besen bis
zum SChluss ihr bestes gaben: Die
alten Vorsitzhasen leisteten ihren
Beitrag an der mehr als aufwen­
digen Organisation der Wahlen,

schulten die "Neuen'" auf ihre
Aufgaben ein und machen uns fit
für die kommenden 2 Jahre.

Um unserem Zitat von oben zu fol­
gen, kann man daher fast sagen,
dass bei uns nur "Markenbesen'"
kehren, die auch nach langer
Dienstzeit nur einen kleinen Teil
ihrer Borsten einbüssen und erst
dann weichen, wenn auch die Neu­
en wissen, wo der Schmutz liegt:
damit man dort ansetzen kann, wo
aufgehört wurde, womit wir bei Teil
2 des Zitats wären.

Aber bitte den Begriff "Schmutz"
nicht allzu wörtlich nehmen: Es
wollen einfach alte Ideen weiterge­
führt und mit den Ideen der "jun­
gen Wilden" versponnen werden.
Vergangenes will noch AUFgekehrt
werden, da in einigen Angelegen-

heiten noch nicht das letzte Wort
gesprochen ist. Aktuelles und viel
zu vieles Zukünftiges muss noch
ZUSAMMENgekehrt werden, da es
noch einiges gibt, das es zu verän­
dern gilt. Insbesondere möchten
wir aber Euch BEkehren: Wie
nicht wenige von Euch sicherlich
bereits festgestellt haben, leidet
die Studierendenvertretung an
massivem Mitarbeiterschwund :
Referate bleiben unbesetzt,
Studienrichtungsvertreter lassen
sich an einer Hand abzählen,
helfende Hände in den Erstsemest­
rigentutorien fehlen. Wichtige Auf­
gaben lassen sich nur mehr schwer
bekleiden, denn: nur VIELE Besen
kehren gut.

Das sei jetzt als Denkanstoss im
Raum stehen gelassen. Wir vom
Vorsitzteam hoffen auf Eure Mit­
hilfe, glauben daran, dass es doch
noch Leute gibt, die wissen, dass
wir nur mit Euch etwas bewegen
können und vielleicht füllen sich
Büros in der Rechbauerstrasse
12 wieder mit vielen Besen, die
frischen Borsten und idealistischen
Tatendrang mitbringen!
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